
 

Nikolausfahrt 2017 
Liebe Cani F.A.I.R.-Mitglieder, liebe Cani F.A.I.R.-Freunde,  
liebe Nikolaushelferinnen und –helfer! 
 
Es ist ja leider bei allen schönen Dingen im Leben so:  
Sie gehen viel zu schnell vorbei. 
So erging es unserem Nikolausteam Petra und Simone 
natürlich auch (wieder einmal) mit der diesjährigen 
Nikolausfahrt nach Miskolc. 
 
Mit Eurer Unterstützung und den großzügigen Präsent- 
und Futterspenden haben sie schon Wochen vor der 
Fahrt mit den ersten Vorbereitungen begonnen, damit 
alles rechtzeitig fertig und für das Tierheimteam richtig 
schön wird und dann - vergeht die Zeit in Ungarn wie im 
Fluge. 
 
Aber, jetzt erst einmal eins nach dem anderen und natürlich von vorne:  
 
Herzlichen Dank an Euch Nikolaushelferinnen und -helfer 
für Eure Geschenkspenden für Mensch und Tier im 
Tierheim Miskolc!  
Wir schätzen uns wirklich glücklich, dass so viele von 
Euch jedes Jahr mitmachen, sich an den Süßigkeiten, 
Weihnachtsgeld oder Futter beteiligen und auch immer 
wieder neue Cani F.A.I.R.-Freunde dazukommen.  
 
Dank dieser großartigen gemeinschaftlichen Aktion 
können wir den Tierheimmitarbeitern und Helfern in der 
Weihnachtszeit eine riesengroße Freude bereiten und 
uns bei ihnen im Namen aller „Cani F.A.I.R.s. & friends“ 
für ihre wichtige und liebevolle Arbeit bedanken! 
 
So wurde auch in diesem Jahr das Packen des Autos (Dank Avis Autovermietung ein wirklich geräumiger 
Opel Zafira) wieder einmal zum fröhlichen, vorweihnachtlichen „Tetris-Spiel“:  
 
Die 18 großen Präsentkartons wurden eingeladen, 
gefüllt mit all unseren weihnachtlichen Süßigkeiten, 
Gebäck, Kaffee, Tee und Kakao; 6 Weihnachtstüten mit 
verschiedenen Lebkuchen, Spekulatius und Kakao für die 
sehr engagierten Helfer und 12 kleinere Geschenktüten 
für treue Volontäre kamen an Bord. 
 
Auch ein Karton mit großen und kleinen Microchips zur 
Kennzeichnung der tierischen Neuankömmlinge im 
Tierheim, Milka-Adventskalender für die Kinder der 
Mitarbeiter und viele persönliche große und kleine 
Geschenke für die ungarischen Tierschützer fanden ihren 
Platz im Fahrzeug.  
 
Neben dem Reisegepäck füllten ein paar Beutel mit 
Sachspenden wie z.B. Handtücher dann noch die letzten 
Lücken. Die Karten mit dem Weihnachtsgeld für das 
Team reisten wohl behütet in Simones Handtasche mit.  



 

Am Freitagabend um 22 Uhr ging es los und unsere beiden Nikoläuse fuhren bestgelaunt im mit Präsenten 
vollgepackten Schlitten durch die Nacht in Richtung Ungarn. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Glücklich und ohne Zwischenfälle (viele von Euch erinnern sich ja sicher noch ans letzte Jahr…) kamen die 
Cani F.A.I.R.-Nikoläuse dann am Samstag gegen 11 Uhr in Miskolc bei Nina (der Vorsitzenden des 
Tierschutzvereins MÁSA) und ihren „Levandium Apartmans“ an.  
 
Nach einer überschwänglichen Begrüßung und einem Tässchen Kaffee ging es auch gleich weiter ins 
Tierheim, denn in Ungarn wird es in den Wintermonaten sehr früh dunkel und Petra und Simone wollten 
das schöne Wetter am Samstagmittag noch für eine erste Fotosession mit Hunden nutzen, die schon lange 
dringend ein Zuhause suchen.  
 
Auch die Cani F.A.I.R.-Vermittlerkolleginnen/-kollegen hatten den beiden eine lange Foto-Wunschliste von 
Hunden mitgegeben, deren Bilder schon längere Zeit nicht mehr aktualisiert wurden sowie von Fellnasen, 
die sich stark optisch verändert haben und natürlich von Langzeitbewohnern, denen das Glück bisher nicht 
hold war.  
 
Es lohnt sich also unbedingt mal wieder auf der Homepage reinzuschauen und unter der Rubrik „Zuhause 
gesucht“ die Miskolcer Schützlinge anzuschauen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch im Tierheim wurden die beiden Cani F.A.I.R.s von den ungarischen Kollegen auf das Herzlichste 
willkommen geheißen. Nach einer kurzen Besprechung über den Verlauf des Tages und Planung der 
Fotoaktion, starteten sie zu einem Rundgang über das Gelände zu den hundigen Bewohnern, die sich über 
jede Streicheleinheit und jedes liebe Wort stets unbändig freuen.  
 
 
 



 

 
Mithilfe der tatkräftigen, sehr gut organisierten 
Unterstützung der Tierheimhelfer Adam und Pana ging es 
gleich danach an die erste Fotorunde bei Sonnenschein.  
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Viel zu früh schon bahnte sich der Sonnenuntergang an und es wurde zu dunkel für weitere Fotos. Petra 
und Simone fuhren „nach Hause“ in die Apartments und ließen gemeinsam mit Nina und ihrem Sohn Peti 
den Tag bei leckerer Pizza und fröhlichem Plaudern ausklingen.  
 

Der Sonntag tat seinem Namen leider keine Ehre und zeigte sich von morgens bis abends von seiner 
ungemütlichen Seite. Es schneite dicke, matschige Flocken, der Himmel war grau und das Licht trübe. An 
das Fotografieren von weiteren Hunden war daher in keinster Weise zu denken.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Also nutzten die Cani F.A.I.R.s den Tag für Organisatorisches, um offene Fragen zu besprechen, 
Informationen von neuen Hunden aufzunehmen, die mitgebrachte Spenden auszuladen und Hundefutter 
einzukaufen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinsam mit der Tierarzthelferin und Pflegestelle Sissi fuhren sie in den Futterladen „Top Dog“ (bei dem 
das Tierheim gute Einkaufskonditionen erhält) und kauften für die von Euch gespendeten 600,- € einen 
ganzen Berg von Welpenfutter und Trockenfutter für sensible, ältere und kranke Hunde.  
Ein dickes Dankeschön an Euch von uns und dem Miskolcer Team für diese tolle Spende, denn für die 
Jüngsten, die Senioren und die Kranken ist eine ausgewogene, nahrhafte Fütterung besonders wichtig. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Am Nachmittag fuhren Simone und Petra zusammen mit Nina dann schon vor der Party in das Restaurant 
„Alabárdos“, in dem am Abend die Weihnachtsfeier des MÁSA-teams stattfinden würde. Sie brachten die 
Präsente in den Raum, arrangierten sie auf den bereitgestellten Tischen, dekorierten die Tafel und Stühle 
des hübschen Veranstaltungsraums mit den mitgebrachten weihnachtlichen Kleinigkeiten und Gimmicks 
sowie Cani F.A.I.R.-Kalendern für das Tierheimteam.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Schon wenig später trafen die ungarischen Tierschützer mit großem Hallo ein. Fröhliche Gespräche und 
Lachen füllten den historischen Speisesaal mit der schön eingedeckten Tafel und dem klassischen 
ungarischen Mobiliar. Der Inhaber des Restaurants, ein langjähriger Bekannter von Nina, machte den 
Tierschützern das Geschenk eines absoluten Spezialpreises für die Feier und erlaubte ihr, die Getränke 
selbst mitzubringen, um auch damit kräftig zu sparen. Der aufmerksame, freundliche Service von ihm und 
seiner Mitarbeiterin, war noch das Tüpfelchen auf dem „i“ dieses Abends.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einer kleinen Weihnachtsrede von Nina und einem Dankeschön an ihr Team richtete auch Simone ein 
paar (etwas stotternde, ungarische) Worte an das Miskolcer Team. Sie bedankte sich im Namen aller Cani 
F.A.I.R.s & Friends für ihre großartige Arbeit, überbrachte Grüße und wünschte ihnen und ihren Familien 
fröhliche Weihnachten.  
 
Das Essen schmeckte allen ausgezeichnet und vor, zwischen und nach Vor- und Hauptgang wurde sich 
zugeprostet und jeder hatte viel Spaß: Mit den lustigen weihnachtlichen Kopfbedeckungen und Brillen 
wurden Fotos und Selfies gemacht, die Tierheimmitarbeiter und Helfer blätterten in den Cani F.A.I.R.-
Kalendern und freuten sich gemeinsam darüber, wie gut es ihren ehemaligen Schützlingen nun geht und 
wie schön und glücklich die Fellnasen jetzt aussehen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dann wurde es Zeit für die Geschenke: Jeder MÁSA-Tierschützer wurde von Petra und Simone einzeln 
aufgerufen und geherzt, bekam das Cani F.A.I.R.-Leckereienpaket und den Umschlag mit dem 
Weihnachtsgeld. Es war wunderbar, die strahlenden Gesichter zu sehen und sehr bewegend, dass auch die 
eigenen Kolleginnen und Kollegen für jeden Mitarbeiter und Helfer applaudierten.  
Ein jeder hat sich diese Wertschätzungen so sehr verdient! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Uns ist es eine echte Herzensangelegenheit, diesen wunderbaren Menschen einmal im Jahr eine solche 
Freude bereiten zu können. Daher noch einmal vielen Dank an Euch, dass wir alle gemeinsam so schöne 
Geschenke zusammenstellen konnten und wir diese in unser aller Namen überreichen durften! 
 

Auch die Tierheimmitarbeiter hatten zauberhafte Geschenke für ihre beiden Chefs, Nina und Angela, sowie 
Petra und Simone vorbereitet: eine hübsch bedruckte Stofftasche mit Bildern der Mitarbeiter mit ihren 
Lieblingshunden darauf, leckere Salami, ein Kerzchen und entzückende, selbst gebastelte 
Weihnachtsbaumanhänger aus Filz. Gerührt nahmen alle die liebevoll zusammengestellten Präsente 
entgegen und bedankten sich vielmals beim ungarischen Team dafür. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Die Stimmung war fröhlich und ausgelassen, jemand holte einen kleinen Lautsprecher hervor und zu den 
unterschiedlichsten Songs wurde schon bald schwungvoll getanzt. Der Tierheimmitarbeiter Balázs trug mit 
seinen berühmten Tanzsolos zur guten Laune bei.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Nach diesem wunderbar gelungenen Abend gingen jeder glücklich, müde und bester Stimmung zu 
fortgeschrittener Stunde nach Hause.  
 
Am nächsten Morgen guckten alle noch ein wenig müde aus der Wäsche. Aber das schöne, kalte Wetter am 
Montag und die Hunde, die sich schon auf ihre Pfleger und ihr Frühstück freuten, erleichterten den Start in 
den Tag ganz enorm.  
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Die beiden Cani F.A.I.R.s nutzten den Montag und Dienstag, um noch viele weitere Hunde zu fotografieren 
und besondere Langzeitbewohner und eine neue Hundefreundin auf Spaziergängen besser 
kennenzulernen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das sind nur einige 
unserer Fotomodels. 
Weitere Bilder und 
Informationen über 
diese und viele weitere 
Hunde findet Ihr auf 
www.canifair.de unter 
„Zuhause gesucht“. 
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Im Tierheim war während dieser Zeit allerhand los und Petra und Simone erlebten ein Stück Alltag ihrer 
Tierschutzkollegen hautnah. Freude und Leid lagen wie immer sehr dicht beieinander:  
 
Die Weihnachtszeit wird natürlich auch von MÁSA 
stets kreativ genutzt, um Spenden für die tierischen 
Heimbewohner zu sammeln. Ein Tannenbaum aus 
Ninas Garten wurde im mit Sternen dekorierten 
Pavillon aufgestellt. Freunde, Besucher und 
Unterstützer des Tierheims legten darunter ihre 
(Futter-) Geschenke für die Hunde und Katzen ab. 
Für Kinder wurde ein Christbaumschmuck-
Bastelwettbewerb organisiert. Mit den Kreationen 
der kleinen Künstler wurde der große 
Weihnachtsbaum geschmückt.  
 
Während die einen mit PR, Weihnachtsbaum und 
Spenden sammeln beschäftigt waren, wurde das 
Notfallteam des Tierheims zu einem schrecklichen 
Fall von Misshandlung eines Hundes gerufen. 
Aufgrund der unzähligen schweren Verletzungen 
konnte das arme Tier leider nicht mehr gerettet 
werden. (Bilder dieser erschütternden Tat wurden 
von MÁSA auf Facebook gepostet. Wir bilden sie 
aufgrund der Grausamkeit der Tat hier nicht ab.) 
Der Schmerz und Traurigkeit wie Menschen zu so 
etwas fähig sein können, erschütterten Simone und 
Petra bis aufs Mark.  
 
Eine Familie brachte eine kleine schwarz-weiße 
Hündin ins Tierheim, die sie auf der Straße 
aufgelesen hatten. Die Kleine wirkte bis auf eine 
Rötung am Bauch soweit gesund und wurde nach 
einer gründlichen Untersuchung natürlich direkt im 
Heim aufgenommen und liebevoll versorgt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Von morgens bis abends kamen und gingen die unterschiedlichsten Leute im Tierheim ein und aus. Einige 
brachten hilfreiche Spenden aller Art: Kleine Futterspenden, Handtücher, alte Kleidung (mit der die 
Welpenboxen dick ausgepolstert werden); recycelbare Materialien wie Plastik, für die das Tierheim bei 
Abgabe Geld bekommt oder sie führten einzelne Hunde zu Spaziergängen aus, Volontäre halfen beim 
Versorgen der Hunde und Katzen auf der Krankenstation.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Dienstagnachmittag dann verabschiedeten sich 
Petra und Simone schweren Herzens von den lieben 
MÁSA-Tierschützern im Tierheim und den vielen 
liebgewonnen Hunden und verbrachten einen letzten 
gemütlichen Abend in Miskolc mit Nina und Sohn Peti.  
8 
 
Und schon am Mittwochmorgen um 5 Uhr traten die beiden dann, mit intensiven und bewegenden 
Eindrücken im Herzen, leider schon wieder den Heimweg an; voller Dankbarkeit für diese großartigen 
Tierschutzfreunde, die sich Tag für Tag für das Wohl der Tiere in Miskolc und Umgebung einsetzen. 
 

Wir wünschen Euch und Euren Lieben eine schöne Advents- und Weihnachtszeit und einen guten Start in 
ein gesundes, glückliches und gemeinsam erfolgreiches neues (Tierschutz-) Jahr 2018! 
 
Eure Cani F.A.I.R.s  und die Nikoläuse 
Petra und Simone 
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